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§ 1
Geltungsbereich

(1) Gegenstand dieser Satzung sind Sondernutzungen an den 
Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen der Stadt Friedrichro-
da innerhalb und außerhalb der geschlossenen Ortslage, au-
ßerdem an Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen.
(2) Sonstige Straßen im Sinne von § 3 Abs. 1 Ziff. 4 ThürStrG 
und Wege, die ausschließlich der Bewirtschaftung land- und 
forstwirtschaftlicher Grundstücke dienen (Wirtschaftswege), 
sind keine öffentlichen Straßen im Sinne dieser Satzung.

§ 2
Erlaubnisbedürftige Sondernutzung

(1) Soweit in dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist, be-
darf der Gebrauch der in § 1 genannten Straßen, Wege und 
Plätze über den Gemeingebrauch hinaus (Sondernutzung) der 
Erlaubnis der Stadt Friedrichroda.
(2) Sondernutzungen dürfen erst dann ausgeübt werden, wenn 
dafür eine Erlaubnis erteilt ist.
(3) Sondernutzungen im Sinne dieser Bestimmungen sind ins-
besondere:

1. Aufgrabungen,
2. Verlegung privater Leitungen,
3. Aufstellung von Gerüsten, Masten, Bauzäunen, Bauhütten, 

Bauwagen, Baumaschinen und -geräten, Fahnenstangen,
4. Lagerung von Maschinen und Materialien aller Art,
5. Aufstellung von Tischen, Stühlen, Behältnissen, Verkaufs-

buden, -ständen, -tischen und -wagen, Vitrinen, Schaukäs-
ten, Warenständern, Warenautomaten, Werbeausstellun-
gen und Werbewagen,

6. Freitreppen, ausgenommen die in § 5 Abs. 1 Ziff. 10 ge-
nannten Fälle,

7. Licht-, Luft- und Einwurfschächte und ähnliche Öffnungen, 
soweit sie mehr als 50 cm tief in den Gehweg hineinragen,

8. Werbeanlagen aller Art, z. B. Schilder, Schaukästen, Vitri-
nen, Plakatsäulen und -tafeln sowie Warenautomaten, die 
innerhalb einer Höhe von 2,50 m über dem Erdboden ange-
bracht sind und mehr als 30 cm in den Gehweg hineinragen

9. Überspannen der Straße mit Spruchbändern, Lichterket-
ten, Girlanden u. a. innerhalb einer Höhe von 4,50 m über 
dem Erdboden.

(4) Wird eine Straße in mehrfacher Weise benutzt, so ist jede 
Benutzungsart erlaubnispflichtig.
(5) Für die Bestimmung von Flächen auf öffentlichen Straßen 
zum Zwecke der Nutzung für stationsbasiertes Carsharing gel-
ten die Besonderheiten des § 18a Thüringer Straßengesetz.
(6) Auf die Erteilung einer Sondernutzungserlaubnis besteht 
kein Rechtsanspruch.
(7) Die Übertragung einer Sondernutzungserlaubnis auf einen 
Dritten ist unzulässig.

§ 3
Erteilung, Widerruf und Erlöschen der Erlaubnis

(1) Die Erlaubnis wird auf Zeit oder auf Widerruf erteilt. Sie kann 
von Bedingungen abhängig gemacht und mit Auflagen verbun-
den werden. Für Sondernutzungen i. S. d. § 2 Abs. 5 gelten die 
Besonderheiten gem. § 18a ThürStrG.
(2) Macht die Stadt von dem ihr vorbehaltenen Widerrufsrecht 
Gebrauch, hat der Erlaubnisnehmer gegen die Stadt keinen Er-
satz- oder Entschädigungsanspruch.
(3) Die Verpflichtung zur Einholung von Genehmigungen, Er-
laubnissen usw., die nach anderen Rechtsvorschriften erfor-
derlich sind, bleibt unberührt.

§ 4
Verfahren

(1) Die Erlaubnis zu einer Sondernutzung ist schriftlich bei der 
Stadtverwaltung zu beantragen.

Stadt Friedrichroda mit den Ortsteilen 
Finsterbergen und Ernstroda

Amtliche Bekanntmachung
Hiermit wird die

Satzung über die Sondernutzungen an öffentlichen 
Straßen im Gebiet der Stadt Friedrichroda

öffentlich bekannt gemacht.
Beschluss- u. Genehmigungsvermerk:

1. Durch den Stadtrat der Stadt Friedrichroda wurde am 
19.06.2025 mit Beschluss Nr. VIII/2025/43 o. g. Satzung 
beschlossen.

2. Die Satzung wurde bei der Rechtsaufsichtsbehörde mit der 
Bitte um Erteilung der Eingangsbestätigung gem. § 21 Abs. 
3 ThürKO vorgelegt.

3. Mit Datum vom 09.07.2025 hat die Rechtsaufsichtsbehörde 
beim Landratsamt Gotha die Eingangsbestätigung gem. § 
21 Abs. 3 Satz 2, 2 Halbsatz ThürKO i. V. § 2 Abs. 5 Thür-
KAG in der jeweils geltenden Fassung zu o. g. Satzung 
ohne Auflagen erteilt.

4. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- u. Formvorschriften, die in der Thüringer Kommu-
nalordnung enthalten oder aufgrund der Thüringer Kommu-
nalordnung erlassen worden sind, beim Zustandekommen 
vorstehender Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung gem. § 100 Abs. 4 ThürKO i. V. m. § 21 
Abs. 4 ThürKO nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn, die Vorschriften über die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung sind 
verletzt worden oder Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Satzung über Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt 
Friedrichroda (Sondernutzungssatzung)
Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41) in der jeweils gültigen Fassung, der §§ 18 
und 21 des Thüringer Straßengesetzes (ThürStrG) vom 07. Mai 
1993 (GVBl. S. 273) in der jeweils gültigen Fassung und des § 8 
des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) (BGBl. I S. 1206) in der 
jeweils gültigen Fassung hat der Stadtrat der Stadt Friedrichro-
da in seiner Sitzung am 19.06.2025 die folgende Satzung über 
die Sondernutzungen an öffentlichen Straßen im Gebiet der 
Stadt Friedrichroda (Sondernutzungssatzung) beschlossen:
Inhaltsverzeichnis

§ 1 Geltungsbereich
§ 2 Erlaubnisbedürftige Sondernutzung
§ 3 Erteilung, Widerruf und Erlöschen der Erlaubnis
§ 4 Verfahren
§ 5 Erlaubnisfreie Sondernutzungen
§ 6 Sorgfaltspflichten
§ 7 Beseitigung von Sondernutzungseinrichtungen
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(2) Der Antrag soll mindestens enthalten

a) den Namen, die Anschrift und die Unterschrift des Antrag-
stellers,

b) Angaben über Ort, örtliche Begrenzung, Art, Größe und 
Umfang, voraussichtliche Dauer und den zu erwartenden 
wirtschaftlichen Vorteil der Sondernutzung, Letzteres, so-
weit dies möglich ist,

c) im Falle des § 2 Abs. 5 einen expliziten Hinweis auf die Nut-
zung zum Carsharing,

d) einen Lageplan oder eine Lageskizze mit Maßangaben, 
wenn dies für die Bearbeitung des Antrags erforderlich er-
scheint.

Auf Anforderung sind fehlende Angaben zu ergänzen oder un-
richtige Angaben oder Anlagen zu berichtigen.
(3) Die Sondernutzungserlaubnis wird vorbehaltlich anderweiti-
ger gesetzlicher Regelungen durch schriftlichen Bescheid erteilt. 
Soweit die Stadt nicht Träger der Straßenbaulast ist, darf sie die 
Erlaubnis nur mit Zustimmung der Straßenbaubehörde erteilen.
(4) Ändern sich die dem Antrag oder die der Sondernutzungser-
laubnis zugrunde liegenden tatsächlichen oder rechtlichen Ver-
hältnisse, so hat dies der Antragsteller oder Erlaubnisnehmer 
unverzüglich der Stadtverwaltung mitzuteilen.

§ 5
Erlaubnisfreie Sondernutzungen

(1) Bei Ortsdurchfahrten und bei Gemeindestraßen bedürfen 
einer Erlaubnis nach dieser Satzung nicht:

1. Im Bebauungsplan oder der Baugenehmigung vorge-
schriebene Überbauungen (z.B. Arkaden, Vordächer) so-
wie bauaufsichtlich genehmigte Gebäudesockel, Gesimse, 
Fensterbänke, Balkone, Erker, Sonnenschutz-dächer (Mar-
kisen), Vordächer;

2. Licht-, Luft-, Einwurf- und sonstige Schächte, die nicht 
mehr als 50 cm in den Gehweg hineinragen

3. Werbeanlagen, Hinweisschilder und Warenautomaten, die 
an einer an die Straße grenzenden baulichen Anlage ange-
bracht sind und die innerhalb einer Höhe von bis zu 2,50 m 
nicht mehr als 5 % der Gehwegbreite einnehmen, jedoch 
nicht mehr als 30 cm in den Gehweg hineinragen und eine 
nutzbare Mindestbreite des Gehweges von 1,50 m gewähr-
leistet bleibt

4. Werbeanlagen über Gehwegen für zeitlich begrenzte Ver-
anstaltungen (Aus- und Schlussverkäufe, Oster- und Weih-
nachtsverkäufe und dergl.) an der Stätte der Leistung, 
sofern sie in einer Höhe von über 2,50 m angebracht sind 
und einen seitlichen Abstand von mindestens 75 cm zur 
Fahrbahn haben sowie Werbeanlagen in der Oster- und 
Weihnachtszeit (Lichterketten, Girlanden, Masten, Mär-
chenbilder und -figuren), sofern sie den Verkehr nicht be-
einträchtigen;

5. das Aufstellen und Anbringen von Fahnenmasten, Trans-
parenten, Dekorationen, Lautsprecheranlagen, Tribünen, 
Altären und dergl. im Gehwegbereich aus Anlass von 
Volksfesten, Umzügen, Prozessionen und ähnlichen Veran-
staltungen, sofern der Gehweg nicht beschädigt wird;

6. Wahlplakate während eines Wahlkampfes, sofern sie nicht 
in die Fahrbahnen oder in deren Luftraum hineinragen;

7. behördlich genehmigte Straßensammlungen sowie der 
Verkauf von Losen für behördlich genehmigte Lotterien auf 
Gehwegen;

8. bauaufsichtlich genehmigte Aufzugsschächte für Waren 
und Mülltonnen, die auf Anordnung der Stadt auf Gehwe-
gen angebracht werden;

9. die Lagerung von Kohle, Holz und Baumaterial auf den 
Gehwegen, sofern die Lagerung nicht über 24 Stunden hi-
nausgeht;

10. historische Kellereingänge und Treppenanlagen
(2) Die vorstehenden erlaubnisfreien Sondernutzungen können 
ganz oder teilweise eingeschränkt werden, wenn Belange des 
Verkehrs oder des Straßenbaues dies vorübergehend oder auf 
Dauer erfordern.
(3) Nach anderen Vorschriften bestehende Erlaubnis- oder Ge-
nehmigungspflichten werden durch die vorstehende Regelung 
nicht berührt.

§ 6
Sorgfaltspflichten

(1) Der Erlaubnisnehmer hat auf Verlangen der Stadt dem Trä-
ger der Straßenbaulast alle Kosten zu ersetzen, die diesem 
durch die Sondernutzung entstehen.
(2) Der Erlaubnisnehmer ist verpflichtet, die mit der Sondernut-
zung verbundenen Anlagen nach den gesetzlichen Vorschrif-
ten und den anerkannten Regeln der Technik zu errichten und 
zu unterhalten. Er hat sein Verhalten und den Zustand seiner 
Sachen so einzurichten, dass niemand gefährdet, geschädigt 
oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert 
oder belästigt wird. Er muss die von ihm erstellten Einrichtun-
gen sowie die ihm überlassene Fläche in ordnungsgemäßem 
und sauberem Zustand erhalten.
(3) Der Erlaubnisnehmer hat darauf zu achten, dass ein unge-
hinderter Zugang zu allen in den Straßenkörper eingebauten 
Einrichtungen möglich ist. Soweit bei dem Aufstellen, Anbrin-
gen und Entfernen von Gegenständen ein Aufgraben der Stra-
ße erforderlich wird, muss die Arbeit so vorgenommen werden, 
dass jeder nachhaltige Schaden am Straßenkörper und an den 
dort eingebauten Einrichtungen (insbesondere an den Versor-
gungs- und Entsorgungsleitungen sowie den Wasserabzugs-
rinnen) und eine Änderung ihrer Lage vermieden wird. Die Bau-
verwaltung der Stadt Friedrichroda ist mindestens fünf Tage 
vor Beginn der Arbeiten schriftlich zu benachrichtigen. Die Ver-
pflichtung, andere beteiligte Behörden oder Stellen zu unter-
richten oder deren Genehmigung einzuholen, bleibt unberührt.

§ 7
Beseitigung von Sondernutzungseinrichtungen

(1) Nach ausdrücklichem oder stillschweigendem Verzicht auf 
die Sondernutzung oder nach Erlöschen der Sondernutzungs-
erlaubnis hat der Erlaubnisnehmer unaufgefordert und unver-
züglich den früheren Zustand der Straße bzw. des Gehweges 
wiederherzustellen. Er hat auch für die Reinigung der in An-
spruch genommenen Verkehrsfläche zu sorgen.
(2) Sondernutzungseinrichtungen sind vom Erlaubnisnehmer 
oder vom Eigentümer oder Besitzer der Einrichtung unverzüg-
lich zu beseitigen, wenn infolge ihres mangelhaften Zustandes 
oder ihrer schlechten Beschaffenheit Gefahr für die Teilnehmer 
am öffentlichen Straßenverkehr besteht oder durch sie das 
Ortsbild beeinträchtigt wird.

§ 8
Schadenshaftung

(1) Die Stadt haftet dem Erlaubnisnehmer nicht für Schäden, die 
sich aus dem Zustand der Straßen und der darin eingebauten 
Leitungen und Einrichtungen für den Erlaubnisnehmer und die 
von ihm erstellten Anlagen ergeben. Mit der Einräumung der 
Sondernutzung übernimmt die Stadt keinerlei Haftung, insbe-
sondere auch nicht für die Sicherheit der von den Benutzern 
eingebrachten Sachen.
(2) Der Erlaubnisnehmer haftet gegenüber der Stadt für alle von 
ihm, seinen Bediensteten oder mit der Verrichtung von ihm be-
auftragten Personen verursachten Schäden durch unbefugte, 
ordnungswidrige oder nicht rechtzeitig gemeldete Arbeiten. Ihn 
trifft auch die Haftung gegenüber der Stadt für alle Schäden, 
die sich aus der Vernachlässigung seiner Pflichten zur Beauf-
sichtigung der von ihm beauftragten Personen ergeben. Er hat 
die Stadt von allen Ansprüchen freizustellen, die von dritter Sei-
te aus der Art der Benutzung gegen die Stadt erhoben werden.
(3) Die Stadt kann verlangen, dass der Erlaubnisnehmer zur De-
ckung sämtlicher Haftpflichtrisiken vor der Inanspruchnahme 
der Erlaubnis den Abschluss einer ausreichenden Haftpflicht-
versicherung nachweist und diese Versicherung für die Dauer 
der Sondernutzung aufrecht erhält. Auf Verlangen sind Versi-
cherungsschein und Prämienquittungen vorzulegen.
(4) Mehrere Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.

§ 9
Sicherheitsleistung

(1) Die Stadt kann von dem Erlaubnisnehmer eine Sicherheits-
leistung verlangen, wenn Beschädigungen an der Straße oder 
Straßeneinrichtungen durch die Sondernutzung zu befürchten 
sind. Die Höhe der Sicherheitsleistung wird nach den Umstän-
den des Einzelfalles bemessen.
(2) Entstehen der Stadt durch die Sondernutzung Kosten zur 
Instandsetzung der Straße oder der Straßeneinrichtungen, so 
können diese von der Sicherheitsleistung beglichen werden.
(3) Werden nach Beendigung der Sondernutzung keine auf die 
Sondernutzung zurückzuführenden Beschädigungen an der 
Straße oder den Straßeneinrichtungen festgestellt, wird die Si-
cherheitsleistung ohne Abzug zurückgezahlt.
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Wir bitten deshalb - unter Angabe des Kassenzeichens - um 
eine termingerechte Zahlung.
Konten der Stadt Friedrichroda:
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE02 8205 2020 0400 0000 40
BIC: HELADEF1GTH BIC
VR Bank Westthüringen e.G
IBAN: DE65 8206 4038 0000 4755 05
BIC: GENODEF1MU2

Die Stadt Friedrichroda weist darauf hin, dass es neben der 
quartalsweisen und halbjährlichen Zahlungsweise auch die 
Möglichkeit der jährlichen Begleichung der Grundsteuer gibt.
Auf Antrag kann die Steuer zeit- und kostensparend jährlich 
am 01.07. entrichtet werden. Der Antrag hierfür kann formlos 
spätestens bis 30. September, gültig ab dem Folgejahr, bei 
der Stadt gestellt werden. Die Änderung der Zahlungsweise ist 
jederzeit zum 30.09. möglich.
Allen Steuerzahlern empfehlen wir, sich dem Lastschriftenverfah-
ren (Einzugsermächtigung) anzuschließen. Die 
Einzugsermächtigung ist jederzeit widerrufbar.
Nähere Auskunft erhalten Sie unter der Ruf-
nummer der Stadtkasse 03623/ 330107 oder 
330108, E-Mail: kasse@friedrichroda.de
Die Einzugsermächtigung finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.friedrichroda.info/rathaus/ 
verwaltung/formulare

Stellenausschreibung
Die Stadtbetriebe Friedrichroda schreiben  
zur schnellstmöglichen Besetzung eine Stelle als

Reinigungskraft
für die öffentlichen Einrichtungen der Stadt Friedrichroda, 
auf Basis geringfügiger Beschäftigung (40 Std/Monat), aus.
Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen folgende Auf-
gaben:

- Reinigung und Desinfektion der öffentlichen Toiletten-
anlagen

- Reinigung der öffentlichen Toiletten auf dem Hüllrod 
Finsterbergen

- Vertretung im Krankheitsfall - Reinigung der Räumlich-
keiten Stadtbetriebe

Vorrausetzungen:

- Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
- eigenständiges Arbeiten
- Erfahrungen in ähnlichen Tätigkeiten sind von Vorteil
- Führerschein Klasse B

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Le-
benslauf und der Kopie des letzten Zeugnisses bis zum 
24.08.2025 an:

Stadtbetriebe Friedrichroda
z. Hd. Frau Franziska Zickler

Bahnhofstraße 52, 99894 Friedrichroda
E-Mail: zickler@friedrichroda-stadtbetriebe.de

Die Vergütung erfolgt nach den geltenden Festlegungen 
des SGB IV (Minijob).
gez. Brückmann
Bürgermeister

Soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten DIN-A4-Rü-
ckumschlag beifügen, gehen wir davon aus, dass Sie auf 
eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In diesem Fall 
werden wir Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens ordnungsgemäß vernichten.

§ 10
Ausnahmen

(1) Ausgenommen von den Vorschriften dieser Satzung bleiben
a) Nutzungen nach Bürgerlichem Recht gemäß § 23 Abs. 1 

ThürStrG und § 8 Abs. 10 FStrG,
b) Nutzungen, die vor Inkrafttreten dieser Satzung durch Ver-

trag vereinbart worden sind,
(2) Ist für die Benutzung einer öffentlichen Straße die Erlaubnis 
durch die Straßenverkehrsbehörde nach den §§ 29, 35 Abs. 2 
der Straßenverkehrsordnung erteilt worden, so bedarf es kei-
ner Erlaubnis nach § 2 dieser Satzung.
(3) Die Stadt kann weitere Ausnahmen zulassen.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
a) entgegen § 2 eine Straße ohne die erforderliche Erlaubnis 

benutzt;
b) einer nach § 3 erteilten vollziehbaren Auflage oder Bedin-

gung nicht nachkommt;
c) entgegen § 6 Anlagen nicht vorschriftsmäßig errichtet oder 

unterhält
oder
d) entgegen § 7 den früheren Zustand nicht ordnungsgemäß 

wiederherstellt.
(2) Gem. § 50 ThürStrG und § 23 FStrG sowie § 19 Abs. 2 Thür-
KO in Verbindung mit § 17 des Gesetzes über Ordnungswid-
rigkeiten (OWIG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 10 des Gesetzes vom 12. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 134), 
kann jeder Fall der Zuwiderhandlung mit einer Geldbuße bis zu 
5.000,00 Euro geahndet werden.

§ 12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 11.04.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen im 
Gebiet der Stadt Friedrichroda vom 07.01.2010 außer Kraft.

Vereinsförderung 2025
Auch in diesem Jahr ist es der Stadt Friedrichroda möglich, im 
Rahmen ihrer freiwilligen Leistungen Mittel für die Vereins- und 
Jugendarbeit in der Stadt Friedrichroda zur Verfügung stellen 
zu können.
Die Anträge für die Vereine sind bis zum 31.08.2025 beim Bür-
germeister der Stadt bzw. in der Stadt Friedrichroda, Frau Sie-
de, im Rathaus, gern auch per FAX unter 03623/330-211 oder 
unter siede@friedrichroda.de einzureichen. Im Antrag müssen 
folgende Angaben ersichtlich sein:

Antragsteller, Vereinsvorsitzender
Anzahl der Vereinsmitglieder am Tage der Antragstellung:
- darunter Kinder und Jugendliche:
Aktivitäten des vergangenen Jahres, aus denen das Wirken 
für die Stadt erkennbar ist.
Angabe der Konto-Nr. und Bankverbindung

Einsendeschluss: 31.08.2025
Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Hauptverwaltung

Bekanntmachung der Finanzverwaltung
Öffentliche Erinnerung an den Steuerzahlungstermin für das 3. 
Quartal 2025. Am 15.08.2025 werden folgende Steuern fällig:

Grundsteuer, Gewerbesteuer und Hundesteuer.
Bei Nichtzahlung fälliger Abgaben sind wir gesetzlich verpflich-
tet, verwaltungsvollstreckungsrechtliche Maßnahmen einzulei-
ten. Diese Maßnahmen sind kostenpflichtig.
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Sicherheitswarnung
Der Stadt Friedrichroda wurde 
bekannt, dass versucht wird, 
sog. Social Engineering zu be-
treiben, in dem man öffentlich 
zugängliche Daten der Stadt-
verwaltung nutzt, um damit 
anderen via Phishing weitere 
Daten zu entlocken und ggf. 
Zahlungen zu erhalten oder 
umzuleiten. Dies wird ausnahmslos zur Anzeige gebracht. Bitte 
prüfen Sie bei eingehenden Mails genau, ob diese schlüssig 
von Ihrer Stadtverwaltung kommen können, Bankdaten werden 
niemals per Mail abgefragt. Wir wollen unsere Bürger und Ver-
tragspartner damit schützen.
Sollten Sie unsicher sein, ob eine E-Mail tatsächlich von der 
Stadt Friedrichroda kommt, nehmen Sie bitte keinen Kon-
takt zum Absender der E-Mail auf, sondern mit uns unter 
info@friedrichroda.de.
Außerdem empfehlen wir Ihnen, entsprechende Phishing-Ver-
suche bei der Polizei anzuzeigen.

Ihre Stadtverwaltung

Fangen von Haarraubwild im Bereich 
befriedeter Gebiete
In letzter Zeit gab es vermehrt Meldungen bei der Ordnungs-
verwaltung der Stadt Friedrichroda sowie bei der Unteren 
Jagdbehörde des Landratsamtes Gotha über selbst gefange-
nes Raubwild durch Grundstückseigentümer, mit der Frage der 
weiteren Verfahrensweise.
Hier eine Einordnung und einige Tipps.
Höfe von Wohngebäuden sowie umfriedete Gärten gehören 
nach dem deutschen Jagdrecht zu den so genannten befriede-
ten Bezirken. Dies bedeutet, eine reguläre Jagd auf Wild durch 
den Jagdausübungsberechtigten darf hier nicht stattfinden.
Es besteht allerdings eine Ausnahme:
Nach § 6 Absatz 3 des Thüringer Jagdgesetzes darf jeder Ei-
gentümer von befriedeten Bezirken unabhängig von jagdrecht-
lichen Beschränkungen Haarraubwild (Füchse, Steinmarder, 
Waschbären, Marderhunde, Minke, Nutria) und Wildkaninchen 
fangen, töten und sich aneignen. Auf dieser rechtlichen Grund-
lage ist beispielsweise das Aufstellen von Fallen auf dem eige-
nen Grundstück erlaubt.
Bevor Sie sich aber mit dem Fallenfang befassen, sollten Sie 
sich über die Konsequenzen im Klaren sein. Durch das Fangen 
in der Falle geht das zuvor herrenlose Tier in Ihren Besitz über 
und Sie sind für dieses Tier voll verantwortlich.
Das gefangene Tier darf ohne die Genehmigung der Unteren 
Jagdbehörde auch nicht an anderer Stelle wieder ausgesetzt 
werden. Auch ist das Töten durch Unterlassung (Verhungern/
Verdursten) oder Ertränken in der Regentonne nicht erlaubt und 
stellt einen schweren Verstoß gegen das Tierschutzrecht dar 
und wird geahndet. Um ein Wirbeltier zu töten, bedarf es nach 
§ 4 des Tierschutzgesetzes eines Nachweises über die benö-
tigten Kenntnisse und Fähigkeiten. Bei Inhabern einer Jagder-
laubnis ist dies gegeben.
Überlegen und klären Sie bitte vor dem Aufstellen einer Falle, 
wie mit dem gefangenen Tier verfahren werden soll. Kontaktie-
ren Sie einen zuständigen Jäger und besprechen Sie mit ihm 
Ihr Vorhaben. Da der Aufwand für das Erlegen und die Entsor-
gung hoch ist, sollte auch im Vorfeld die Entschädigung für den 
ausführenden Jäger vereinbart werden. Um Leid oder Schmer-
zen der Wildtiere zu verhindern, erklären sich Jäger sicher be-
reit, die Fallenfänge fachgerecht zu erlegen.
Grundsätzlich sollte die Fallenjagd in der Zeit vom 01.03.-31.07. 
nicht ausgeübt werden. Dies ist die sogenannte Brut- und Setz-
zeit. Um zu vermeiden, dass zur Aufzucht notwendige Elterntie-
re gefangen werden, sollten in dieser Zeit Fallen entfernt oder 
unfängisch gestellt werden.
Weitere Informationen, sowie Kontakt zu den zuständigen 
Jagdausübungsberechtigten erhalten sie durch Ihre Ordnungs-
verwaltung.

Informationen aus dem Rathaus

Die Eheleute  
Dr. Christina 

Nußbicker und  
Dr. Klaus Nußbicker 

begingen am 
26.07.2025 ihre 

Goldene Hochzeit.
Der Bürgermeister so-
wie die Mitglieder des 
Stadtrates übermitteln 
dem Ehepaar nachträg-
lich herzliche Glück-
wünsche sowie viele 
Grüße für eine schöne 
gemeinsame Zeit.

Gratulation zur Goldenen HochzeitGratulation zur Goldenen Hochzeit

Neue Betreiberin des rewe-nahkaufes am 
Friedrichsplatz
Herzlich willkommen, liebe Frau Nancy Wetzstein als neue Be-
treiberin des nahkauf-Marktes und Getränkemarktes am Fried-
richsplatz!!! Auf eine gute Zusammenarbeit! Frau Wetzstein 
kündigte an, am Standort einen Paketshop einzurichten. Nähe-
re Infos hierzu folgen.
Alles Gute, lieber Michael Gwosdz für die 25 Jahre! Vielen Dank 
für die gemeinsame Zeit, gemeinsame Aktionen und Herausfor-
derungen. Mit dir hatten wir immer einen verlässlichen Partner.

� Foto: Stadtverwaltung
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Ferienlager Finsterbergen 2025
Am 6. Juli begann das dies-
jährige Ferienlager der Stadt 
Friedrichroda im Forsthaus 
Finsterbergen. Mit Einzug der 
29 Kinder und Jugendlichen 
starteten 6 Tage voller Ausflü-
ge, gemeinsamer Erlebnisse 
und Übernachtung. Gefördert 
durch das Jugendamt Gotha 
und der Stadtverwaltung, 
konnten wir beim Klettern 
über Grenzen hinausgehen, 
unseren Teamgeist beim 
Gruppen-Minigolf oder dem 
„fliegenden Eichhörnchen“ 
im Waldhof beweisen, genos-
sen gemeinsame Mahlzeiten, 
spielten und bastelten. Zu-
sammen mit den Betreuern 
(aus dem Kreisjugendring 
Gotha) und den ehrenamt-
lichen Helfern schafften wir 
auch in diesem Jahr wieder 
tolle Momente, lautes Lachen 
und Zeit mit „neuen“ und „al-
ten“ Freunden. Egal ob beim 
Karten spielen, bei freier Zeit 
in der Gruppe, im Bus zum 
Zielort, im Schwimmbad oder 
am Esstisch, wir hoffen, ihr 
hattet wieder ein fabelhaftes 
Ferienlager und seid bei kom-
menden Ferienprogrammen 
gern wieder dabei!

A. Moreno
Jugendsozialarbeit der Stadt 
Friedrichroda
Kreisjugendring Gotha e.V.

Was wird im Stadtrat und den Ausschüssen 
besprochen?
Auf der Internetseite der Stadt www.friedrichroda.de über den 
Button „Rathaus“ finden Sie das Ratsinformationssystem der 
Stadt. Hier sind die Sitzungen und Veranstaltungen der Gremi-
en hinterlegt. Außerdem finden Sie hier genaue Informationen 
zu den Gremien und Fraktionen.
Zu den Sitzungen gehören Tagesordnungen, Beschlussvorla-
gen und Niederschriften. Die Tagesordnung ist eine strukturierte 
Übersicht aller Themen oder Punkte, die besprochen oder behan-
delt werden sollen. Die Beschlussvorlagen dienen dazu, alle rele-
vanten Informationen für ein Themenpunkt bereitzustellen, damit 
die Gremien sich vorbereiten können und während der Sitzung 
fundierte Entscheidungen treffen können. Die Niederschriften 
sind die Aufzeichnungen bzw. die Protokolle der Sitzungen und 
stehen dann mit den Unterlagen der nächsten Sitzung zur Verfü-
gung. Die Dokumente werden spätestens am 5. Kalendertag vor 
der Sitzung hier eingestellt. Wenn Sie in die Unterlagen einsehen 
möchten, scannen Sie den unten abgebildeten QR-Code, dieser 
leitet Sie direkt weiter auf das Portal. Klicken Sie anschließend 
auf eine der Sitzungen, um zu den einzelnen öffent-
lichen Dokumenten einer Sitzung zu gelangen. Die 
Sitzungen sind chronologisch geordnet. Die Doku-
mente stehen als Download zur Verfügung.

Wespen stehen unter Naturschutz

Zwischen Mai und September melden sich im 
Ordnungsamt und bei den Feuerwehren viele 
besorgte Bürger, die sich durch Wespen ge-
stört oder bedroht fühlen. Grund für den Anruf 
sind Wespennester, die oft in Rollladenkästen, im Dachvor-
sprung oder in Mauerhohlräumen, Hecken und Büschen ent-
standen sind.
Seit einiger Zeit stehen Wespen jedoch unter Naturschutz 
und dürfen deshalb in der Regel nicht vernichtet werden. So-
fern möglich, müssen die Wespen umgesiedelt werden. Nur in 
begründeten Ausnahmefällen ist die Vernichtung der Wespen 
zulässig, wenn die Umsiedelung technisch beziehungsweise 
praktisch nicht möglich ist und eine erhebliche Gefährdung 
oder Störung für Menschen oder Tiere besteht.
An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass die Feu-
erwehr weder für die Umsiedelung noch für die Vernichtung 
zuständig ist. Die früher praktizierte Hilfe, bevor Wespen unter 
Naturschutz gestellt worden sind, ist nicht mehr möglich.
Fachleute für solche Fälle sind die Schädlingsbekämpfer. Bei 
ihnen erhalten Sie eine kompetente Beratung und im Bedarfs-
fall die notwendige Hilfe. Entsprechende Kontaktdaten finden 
Sie im Telefonbuch, bzw. in den „Gelben Seiten“ unter der Ru-
brik „Schädlingsbekämpfer“.
Ihre Ordnungsverwaltung

Neue Führungszeiten in der 
Marienglashöhle Friedrichroda ab August
Ab dem 1. August 2025 gelten in der beliebten Marienglashöhle 
neue Regelungen für Führungen. Besucherinnen und Besucher 
können sich künftig auf ein klar strukturiertes Angebot freuen: 
Führungen starten fortan immer zu jeder vollen Stunde - selbst-
verständlich im Rahmen der regulären Öffnungszeiten.
In der Sommersaison beginnt die erste Führung um 10 Uhr, die 
letzte Tour startet 16 Uhr. Im Winter bleibt der Startzeitpunkt 
bei 10 Uhr, die letzte Führung des Tages findet jedoch bereits 
um 15 Uhr statt. Wer außerhalb dieser Zeiten eine Besichtigung 
plant, kann individuelle Termine auf Anfrage vereinbaren. Au-
ßerdem bleibt die Höhle künftig von November bis Ende März 
montags geschlossen.
Die Betreiber der Höhle bitten insbesondere Schulklassen so-
wie größere Gruppen, sich vorab anzumelden, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewährleisten.
Die Marienglashöhle zählt zu den beeindruckendsten Sehens-
würdigkeiten in Thüringen und bietet mit ihrem unterirdischen 
Höhlensee und den glitzernden Gipskristallen ein einzigartiges 
Naturerlebnis für Jung und Alt.

Baumspende auf dem Friedhof 
Friedrichroda
Der Friedhof in Friedrichroda hat sich über eine besondere 
Spende gefreut: Zwei neue Fliederbäume bereichern nun u.a. 
die anonyme Urnengemeinschaftsanlage, welche durch das 
Friedhofspersonal neu gestaltet wurde. Im Namen der Stadt 

und den Stadtbetrieben 
Friedrichroda bedanken 
wir uns herzlich bei der 
Spenderin.
Wenn Sie auch einen 
Baum oder eine andere 
Pflanze in Erinnerung an 
einen lieben Menschen 
spenden möchten, mel-
den Sie sich gern bei den 
Stadtbetrieben Fried-
richroda.

Foto: Daniel Möller / 
Stadtbetriebe  
Friedrichroda
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Kur- und Tourismusamt

Veranstaltungsplan

Montag, 1. September
09.30 Uhr Laufgymnastik mit aktiver Bewegungs- 

gymnastik (Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben und ge-
nießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter: Tel. 0172 8859741
(Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter 
www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de

10.30 Uhr Stadtführung - Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang  
24 h / 7 Tage die Woche

Dienstag, 2. September
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Donnerstag, 4. September
09.30 Uhr Wanderung auf einem der 12 Klima-Terrain-

kurwege
mit einem Heilklimawanderführer
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 5 Personen!
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Treffpunkt: Infosäule an der Touristinformation
Hauptstr. 55, Friedrichroda

Freitag, 5. September
10.00 Uhr Klima- und Gesundheitswandern

- Erholung für Körper und Seele
mit der Klimatherapeutin Sara Hoffmann (SG I - III)
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 8 Personen!
Kosten: 10,00 € pro Person
mit Kurkarte: 8,00 € pro Person
Treffpunkt: Kurzone Finsterbergen 
(Dauer 2 Stunden)

Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Friedrichroda
Gartenstr. 9�  Tel.: 03623/330-0
Mailadresse: stadt@friedrichroda.de
Webseite: www.friedrichroda.info
Sprechzeiten:
Dienstag � 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag�  14:00 - 17:30 Uhr
Zusätzliche Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Freitag�  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag � 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag � 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Stadt- und Kurbibliothek Friedrichroda
Hauptstr. 45�  Tel.: 03623/304564
Mailadresse: bibliothek@friedrichroda.de
Montag � 10:00 - 12:00 Uhr
� und 13:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag � 10:00 - 12:00 Uhr
� und 13:00 - 18:00 Uhr

Marienglashöhle Friedrichroda/GeoInfozentrum
An der B88�  Tel.: 03623/311667
Mailadresse: info@marienglashoehle.de
Website: www.marienglashoehle-friedrichroda.de
täglich � 10:00 -17:00 Uhr
letzte Führung � 16:30 Uhr

Heimatmuseum Friedrichroda
Reinhardsbrunner Str. 6�  Tel.: 03623/200557
Montag�  14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag�  10:00 - 13:00 Uhr
jeden 1. + 2. Samstag im Monat�  10:00 - 12:00 Uhr

Heimatmuseum Finsterbergen
Rennsteigstr. 28� Tel.: 03623/36420 (Touristinformation)
Donnerstag � 09:00 - 16:00 Uhr

Tourist-Information Friedrichroda
Hauptstr. 55� Tel.: 03623/33200
Mailadresse: info@friedrichroda.de
Webseite: www.friedrichroda.info
Montag bis Donnerstag �  09:00 - 17:00 Uhr
Freitag � 09:00 - 18:00 Uhr
Samstag � 09:00 - 12:00 Uhr

Tourist-Information Finsterbergen / Bibliothek
Rennsteigstr. 17�  Tel.: 03623/36420
Mailadresse: info@finsterbergen.de
Montag bis Donnerstag: � 09:00 - 12:30 und 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag: � 09:00 - 12:30 und 13:00 - 16:00 Uhr

Sportbad Friedrichroda
Tabarzer Straße�  Tel.: 03623/304579
Mailadresse: info@friedrichroda-stadtbetriebe.de
täglich � 10:00 Uhr - 19:00 Uhr

Erlebnisbad Finsterbergen
Friedrichrodaer Weg 2�  Tel.: 03623/306217
Mailadresse: info@friedrichroda-stadtbetriebe.de
täglich�  10:00 Uhr - 19:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!
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10.30 Uhr Stadtführung - Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang  
24 h / 7 Tage die Woche
�

Dienstag, 9. September
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Donnerstag, 11. September
09.30 Uhr Wanderung auf einem der 

12 Klima-Terrainkurwege
mit einem Heilklimawanderführer
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 5 Personen!
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Treffpunkt: Infosäule an der Touristinformation
Hauptstr. 55, Friedrichroda

Freitag, 12. September
10.00 Uhr Klima- und Gesundheitswandern

- Erholung für Körper und Seele
mit der Klimatherapeutin Sara Hoffmann (SG I - III)
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 8 Personen!
Kosten: 10,00 € pro Person
mit Kurkarte: 8,00 € pro Person
Treffpunkt: Zentraler Wandertreff im Kurpark
Friedrichroda (Dauer 1,5 Stunden)

Samstag, 13. September
09.00 Uhr bis
12.00 Uhr

Grüner Markt
Auswahl an frischem Obst, Käsetheke, Haus-
schlachtspezialitäten und vieles mehr.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Änderungen vorbehalten.
Bitte aktuelle Aushänge beachten.
Kirchplatz, Friedrichroda

10.00 Uhr bis
16.00 Uhr

Friedrichrodaer Landfrauenmarkt
Friedrichroda, Kurpark

15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

20.30 Uhr Sommerkino im Brauhaus Biergarten
Einlass ab 18 Uhr
Die ersten 80 Eintrittskarten sind kostenfrei.
Ab der 81. Karte kostet der Eintritt 5,00 € p. P.
(ohne Speisen & Getränke)
Leckere Köstlichkeiten aus dem Holzbackofen
Friedrichroda, Brauhaus, Bachstr. 14 / Biergarten

Samstag, 6. September
ab 11.00 Uhr
bis 16.00 Uhr

Gesundheitstag im Kurpark Friedrichroda

11.00 Uhr Eröffnung
mit der Sängervereinigung Harmonie 1863 e.V.

11.30 Uhr Vortrag mit Sara Hoffmann
- Rückengesundheit beginnt im Kopf

12.00 Uhr Live-Musik mit Kay Dörfel
13.00 Uhr Vortrag mit Dr. Scholze

- Kneipp, die Wirkung eines Medikaments
13.30 Uhr Tanzgruppe des Finsterberger Karnevals Klub e.V.
14.00 Uhr Erfurter Akkordeonorchester „Robert Flache e.V.“
15.00 Uhr Mandolinenorchester „Euphonia“ Waltershausen e.V.
Ganztägig: zahlreiche Informationsstände rund um das The-

ma Gesundheit, thematische Händler, Aktivange-
bote und Vereine.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Änderungen vorbehalten!
Friedrichroda, Kurpark

15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

16.30 Uhr bis
18.00 Uhr

Springbrunnenfest und letztes Kurkonzert
im Kurpark Friedrichroda
Für die musikalische Unterhaltung sorgen die 
Gräfenheiner Blasmusikanten
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

19.00 Uhr Biergarten Konzert im Brauhaus
mit „Das waren unsere Hits“
Ostrock/Deutsche Songs
Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Friedrichroda, Brauhaus, His. Restaurant,
Bachstr. 14 / Biergarten

Sonntag, 07. September
10.30 Uhr Letztes Frühkonzert

mit der Heimatkappelle Finsterbergen
Finsterbergen Hüllrod

13.30 Uhr Livemusik am Heuberghaus mit „The Thors“
Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Friedrichroda, Heuberghaus, Am Rennsteig 1

Montag, 8. September
09.30 Uhr Laufgymnastik mit aktiver Bewegungs- 

gymnastik (Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben 
und genießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter: Tel. 0172 8859741
(Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1,
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter 
www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de
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Dienstag, 16. September
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Mittwoch, 17. September
18.30 Uhr Parksingen mit der Sängervereinigung Har-

monie 1863 e.V.
Friedrichroda, F.-Buschmann-Musikpavillon, 
Kurpark

19.30 Uhr Brauchtumstanz in Ernstroda
Organisiert von der Dachsberggemeinde
Bitte Turnschuhe nicht vergessen!
Friedrichroda OT Ernstroda,
Gemeindehof (Turnhalle), Alte Hauptstr. 38

Donnerstag, 18. September
09.30 Uhr Wanderung auf einem der 

12 Klima-Terrainkurwege
mit einem Heilklimawanderführer
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 5 Personen!
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Treffpunkt: Infosäule an der Touristinformation
Hauptstr. 55, Friedrichroda

Freitag, 19. September
10.00 Uhr Klima- und Gesundheitswandern

- Erholung für Körper und Seele
mit der Klimatherapeutin Sara Hoffmann (SG I - III)
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 8 Personen!
Kosten: 10,00 € pro Person
mit Kurkarte: 8,00 € pro Person
Treffpunkt: Kurzone Finsterbergen (Dauer 2 Stun-
den)

Samstag, 20. September
13.30 Uhr Livemusik am Heuberghaus mit „The Polars“

Eintritt frei! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Friedrichroda, Heuberghaus, Am Rennsteig 1

14.00 Uhr Regionaltreffen der Gemeinschaft 
Evangelischer Posener e.V
Gottesdienst und informative Vorträge
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Friedrichroda, Begegnungscafé Reinhardsbrunn,
Reinhardsbrunn 7

15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

15.00 Uhr bis
24.00 Uhr

Wein- und Bierfest in Ernstroda

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr Volkstanz der Jugendgruppe 

der Dachsberggemeinde
19.00 Uhr Musik mit Erik

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Friedrichroda OT Ernstroda, Alte Hauptstraße 38

19.00 Uhr Bergtheater meets Schwimmbaddisco
mit DJ Micha
Eintritt Abendkasse: 5,00 €
Friedrichroda, Bergtheater, Am Gottlob 1

Sonntag, 14. September
11.00 Uhr bis
17.00 Uhr

Tag des offenen Denkmals 
im Heimatmuseum Friedrichroda
Stündliche Führung, Kurwesen, altes Handwerk 
Wäscherei, Schmiede.

16.00 Uhr Lesung aus den Büchern des Schriftstellers und 
Ehrenbürgers der Stadt R.O. Wiemer
mit musikalischer Begleitung anlässlich seines 
120. Geburtstages.
Kaffee und Kuchen.
Friedrichroda, Heimatmuseum
Reinhardsbrunner Str. 6

13.30 Uhr Livemusik am Heuberghaus 
mit „The Micados“
Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Friedrichroda, Heuberghaus, Am Rennsteig 1

15.00 Uhr Fußball Heimspiel FSV Reinhardsbrunn e.V
Männermannschaft
FSV Reinhardsbrunn - SG FSV Wacker 03 Gotha III
Sportplatz Finsterbergen, Friedrichrodaer Weg

Montag, 15. September
09.30 Uhr Laufgymnastik mit aktiver Bewegungsgym-

nastik
(Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben und ge-
nießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter: Tel. 0172 8859741
(Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter www. gesundheitspraxis-friedrichro-
da.de

10.30 Uhr Stadtführung - Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang  
24 h / 7 Tage die Woche
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10.30 Uhr Stadtführung - Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang  
24 h / 7 Tage die Woche

Dienstag, 23. September
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Donnerstag, 25. September
09.30 Uhr Wanderung auf einem der  

12 Klima-Terrainkurwege
mit einem Heilklimawanderführer
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 5 Personen!
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Treffpunkt: Infosäule an der Touristinformation
Hauptstr. 55, Friedrichroda

Freitag, 26. September
10.00 Uhr Klima- und Gesundheitswandern -  

Erholung für Körper und Seele
mit der Klimatherapeutin Sara Hoffmann (SG I - III)
VORANMELDUNG ERFORDERLICH
bis Mittwoch 11.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 8 Personen!
Kosten: 10,00 € pro Person
mit Kurkarte: 8,00 € pro Person
Treffpunkt: Zentraler Wandertreff im Kurpark
Friedrichroda (Dauer 1,5 Stunden)

Samstag, 27. September
09.00 Uhr bis
14.00 Uhr

3. Friedrichrodaer Marktfrühstück
Leckere Frühstücksangebote 
zum Zusammenstellen
Änderungen vorbehalten.
Kirchplatz, Friedrichroda

15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

19.00 Uhr Schacko’s Brauereifest im Brauhaus Biergarten 
mit dem Wintersteiner Svend Walter
Einlass ab 18.30 Uhr
Eintritt: Vorverkauf 55,00 € p. P
Abendkasse 60,00 € p.P
inkl. Essen und Getränke
Friedrichroda, Brauhaus, His. Restaurant,
Bachstr. 14 / Biergarten

19.00 Uhr Schacko’s Brauereifest 
im Brauhaus Biergarten
Stimmungsmusik mit DJ Herbert
Einlass ab 18.30 Uhr
Eintritt: Vorverkauf 55,00 € p. P. Abendkasse 
60,00 € p.P inkl. Essen und Getränke
Friedrichroda, Brauhaus, His. Restaurant
Bachstr. 14 / Biergarten

19.00 Uhr Höhlenkonzert „Unter Tage“ - Linkin Back
Einlass ab 18.30 Uhr
Kartenvorverkauf im Kur- und Tourismusamt,
Hauptstr. 55, Friedrichroda
oder unter www.friedrichroda.store
Eintritt: 26 € / Abendkasse 28 €
Friedrichroda, Marienglashöhle, An der B88

Sonntag, 21. September
09.30 Uhr bis
16.00 Uhr

GutsMuths-Wanderung
über Schloß Tenneberg - Schnepfenthal, hist. 
Waldfriedhof, GutsMuths Gedächtnishalle, Ein-
kehr geplant
p.P. 5,00 €, Kinder frei
SG: leicht, ca. 12 km
(5 km verkürzbar - Waldbahnrückfahrt möglich)
Wanderschuhe, wettergerechte Kleidung und 
Getränke sind erforderlich.

09.30 Uhr ab Friedrichroda, Hauptstr. 55, Info-Säule vor der 
Kreissparkasse

09.40 Uhr ab H+Hotel & SPA Friedrichroda
10.15 Uhr ab Parkplatz gegenüber Waldbahnhaltestelle 

„Reinhardsbrunner Teiche“
Weitere Info´s unter: 0175 7990197
Frau Christine Hofmann

13.30 Uhr Livemusik am Heuberghaus mit „The Matadors“
Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Friedrichroda, Heuberghaus, Am Rennsteig 1

14.00 Uhr Aufführung des Theaterstücks „1525 - Kloster 
Reinhardsbrunn im Bauernkrieg“
Der Verein Kirche und Tourismus Reinhards-
brunn e.V. plant gemeinsam mit dem Kunstverein 
Unit aus Friedrichroda, dem Waltershäuser Ge-
schichtsverein und beiden Karnevalsvereinen die 
Erstürmung und Plünderung des Klosters Rein-
hardsbrunn in Form eines Laien-Theaters nach-
zustellen. Das ganze vor dem Klostermodell und 
der aktuellen Outdoorausstellung.
Kartenbestellung ab 1. September
unter: 03623/303085
oder Schloss-Park.Reinhardsbrunn@t-online.de
Friedrichroda, Schlosspark Reinhardsbrunn,
Reinhardsbrunn 5

Montag, 22. September
09.30 Uhr Laufgymnastik mit aktiver Bewegungs- 

gymnastik (Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben 
und genießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter: Tel. 0172 8859741
(Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter 
www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de
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Brauereiführungen in der kleinsten Brauerei 
Westthüringens
Bis Ende Oktober finden jeden Samstag um 16.30 Uhr Brau-
ereiführungen in der kleinsten Brauerei Westthüringens statt.
Der Treffpunkt befindet sich an der kleinen Brücke, gegenüber 
dem Restaurant „Brauhaus“.
Der Preis für eine Führung beträgt 11 € für den Erwachsenen. 
Gäste mit Kurkarte bezahlen den ermäßigten Preis von 10 €. 
Kinder dürfen kostenfrei an der Brauereiführung teilnehmen. 
Während der etwa 35 - 40 Minuten andauernden Führung, er-
fahren Sie mehr über alte Brauverfahren und den einen oder 
anderen kleinen Unterschied in der Kunst des Bierbrauens.
Im Eintrittspreis ist eine Verkostung von je 1x 0,2l Schackobräu 
Pils und 1x 0,2l Schackobräu Urbier enthalten.
Ab 10 Personen können nach Absprache individuelle Führun-
gen durchgeführt werden.

Schlossparkführungen Reinhardsbrunn
Der Treffpunkt ist am Kavaliershaus. Bei starken Besucherauf-
kommen ist mit Wartezeiten zu rechnen. Eine Voranmeldung für 
Gruppen ab 10 Personen ist notwendig. Für Terminanfragen, 
nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: von Montag bis Frei-
tag unter 03623/303085 oder www.kirche-und-tourismus.de. 
bzw. besucherservice@schloss-reinhardsbrunn.de.
Auch in diesem Jahr beträgt der Eintrittspreis 5 € pro Erwach-
senen, und Kinder bis 12 Jahre können kostenfrei an der Füh-
rung teilnehmen.
Bei starken Wind und Regen fällt die Führung aus.

Gesundheitstag und letztes Kurkonzert  
am 6. September 2025 in Friedrichroda
Am Samstag, den 6. September 2025, von 11:00 bis 16:00 Uhr, 
steht im Heilklimatischen Kurort Premium Class alles im Zei-
chen der Gesundheit. Friedrich Christoph Perthes, der 1837 als 
erster Kurgast kam, legte den Grundstein für die Entwicklung 
Friedrichrodas zu einem Kurort.
Ein abwechslungsreiches Programm aus Musik, Bewegung, 
Gesundheitsvorträgen, Tanzauftritten und informativen Stän-
den lädt die Besucher ein, sich zu informieren und aktiv teil-
zunehmen. Der Sänger und Entertainer Kay Dörfel sorgt für 
musikalische Unterhaltung, und die über die Grenzen hinaus 
bekannte „Sängervereinigung Harmonie 1863 e.V.“ eröffnet tra-
ditionell den Gesundheitstag.
Die Gäste haben die Möglichkeit, selbst zu erfahren, dass 
Sport und Bewegung nicht nur die körperliche Fitness steigern, 
sondern auch für gute Laune sorgen. Zahlreiche Vereine und 
Stände präsentieren sich und laden zum Informieren und Stö-
bern ein.
Eine gesunde Lebensweise, Fitness bis ins hohe Alter und Ak-
tivurlaube haben in den letzten Jahren zunehmend an Bedeu-
tung gewonnen. Wir laden Sie herzlich ein, die Gelegenheit zu 
nutzen und sich über aktuelle Angebote zu informieren.
Für Ihr leibliches Wohl ist an diesem Tag selbstverständlich 
bestens gesorgt. Ein vielfältiges Rahmenprogramm verspricht, 
die Veranstaltung zu einem besonderen Höhepunkt zu ma-
chen. Die Gräfenhainer Blasmusikanten sorgen für Unterhal-
tung beim Springbrunnenfest und beim letzten Kurkonzert auf 
der Bühne des Musikpavillons.

20.00 Uhr Finsterberger Oktoberfest
Tanz mit der Finsterberger Blasmusik, DJ, 
zünftige Einlagen & bayrische Spezialitäten
Eintritt: 6,00 € p. P.
Reservierungen können schriftlich unter 
oktoberfest-finsterbergen@web.de getätigt 
werden.
Hotel & Gasthaus „Zur Linde“
Rennsteigstr. 30, Friedrichroda OT Finsterbergen

Sonntag, 28. September
13.30 Uhr Livemusik am Heuberghaus mit „In Wood“

Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Friedrichroda, Heuberghaus, Am Rennsteig 1

Montag, 29. September
09.30 Uhr Laufgymnastik mit aktiver Bewegungs-

gymnastik (Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben  
und genießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter: Tel. 0172 8859741
(Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter  
www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de

10.30 Uhr Stadtführung - Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang  
24 h / 7 Tage die Woche

Dienstag, 30. September
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Führung im Heimatmuseum Friedrichroda
Jeden Montag und Dienstag sowie jeden 1. + 2. Samstag im 
jeweiligen Monat finden Führungen statt.
Zahlreiche Ausstellungsstücke aus Bergbau, Schulwesen, 
Kurwesen und Tourismus, Wäscherei und Bleicherei und der 
Landwirtschaft sowie eine historische Schmiede aus dem 18. 
Jahrhundert vermitteln ein umfassendes Bild vom Alltagsleben 
der Friedrichrodaer.
Sind Sie neugierig geworden? Dann unternehmen Sie mit uns 
einen Streifzug durch die Geschichte.
Änderungen vorbehalten!
Friedrichroda, Heimatmuseum, 
Reinhardsbrunner Str. 6
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Teen-/JugendTreff ab 13 Jahre
wieder nach den Ferien, nähere Informationen folgen!

Konfirmandenunterricht
Start: 26.08.25
dienstags 16:00 Uhr im Haus der Begegnung 

Finsterbergen

Informationen dazu bei Markus Keul 03623/304001

Änderungen vorbehalten!
Kontakte
Pfarrbüro in Friedrichroda für alle Kirchgemeinden
Marktstraße 20
99894 Friedrichroda

Telefon: 03623/304228
E-Mail: friedrichroda@suptur.de
Internet: www.sanktblasius.de
Bürozeit: Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag 15:00-18:00 Uhr
Mittwoch 09:00-12:00 Uhr

Pfarrbüro in Finsterbergen
Brunnenstraße 2
99894 Friedrichroda OT Finsterbergen

Telefon: 03623/3106003
Email: finsterbergen@suptur.de
Internet: www.kandelaber.de
Bürozeit: Montag 09:00-13:30 Uhr

Katholische Filialgemeinde  
St. Karl Borromäus

99894 Friedrichroda, August Eckardt Straße 2a
Telefon: 03623/200958
E-Mail: sekretariat-kath-kg-gotha@

bistum-erfurt.de
Telefon
Pfarrer W. Scholle:

�
03621/3643-21

Telefon Büro: 03621/3643-0

Die katholische Pfarrgemeinde lädt herzlich zu den 
Gottesdiensten ein.

Friedrichroda
Sonntag 05.09.25 10.30 Uhr Hl. Messe

17.00 Uhr Anbetung
17.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag 07.09.25 keine Hl. Messe
Sonntag 21.09.25 Bistumswallfahrt Erfurt
Gotha
Sonntag 07.09.25 Gemeindefest

10.30 Uhr Hl. Messe
Bad Tabarz
Sonntag 07.09.25 09.15 Uhr Hl. Messe

keine Hl. Messe

Sollten sich Änderungen ergeben, dann informieren Sie sich 
bitte im Internet www.katholische-kirche-gotha.de, Gemeinde-
brief oder im Aushang an der Kirche.

Winfried Völlmer

Herzliche Einladung  
zum Bier- und Weinfest!
Es ist wieder soweit: am Samstag, den 13. September 2025 
laden die Ernstrodaer Vereine herzlich zum traditionellen und 
gemütlichen Bier- und Weinfest ein!
In der „Alten Gemeinde“ in Ernstroda erwartet Euch bereits ab 
15 Uhr ein buntes Programm mit Kaffee und leckerem selbst-
gebackenen Kuchen. Gegen 16 Uhr wird die Original Trachten-
gruppe „Dachsberggemeinde“ Ernstroda e.V. auftreten und wir 
dürfen wieder auf die tollen und abwechslungsreichen Darbie-
tungen gespannt sein.
Am Abend erwartet Euch ab 18 Uhr leckeres Essen, stim-
mungsvolle Musik und natürlich wohlschmeckender Wein und 
süffiges Bier.
Verschiedene Weinspezialitäten werden präsentiert, die sehr 
gern probiert, getrunken und genossen werden können.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich mit herzhaften 
Brotzeiten und Thüringer Spezialitäten vom Grill gesorgt. „Erik 
aus Brotterode“ rundet die Veranstaltung musikalisch ab und 
nimmt gern Musikwünsche entgegen.
Die „Alte Gemeinde“ mit seinem schönen Innenhof befindet 
sich in der Ortsmitte in der Alten Hauptstraße 38 in 99894 Ern-
stroda. Eintritt ist frei.
Die Vereine von Ernstroda freuen sich auf Euer Kommen und 
einen schönen Abend zum gemeinsamen Anstoßen, Austau-
schen - voller Genuss und guter Gespräche!

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Lutherische Pfarrei St. Blasius, 
Dreifaltigkeit und St.Wigbert

Pfarramt Friedrichroda
Gottesdienste

10.08. 09:30 Uhr Ernstroda
10:45 Uhr Schönau v.d.W.

17.08. 10:00 Uhr Friedrichroda / mit Abendmahl
23.08. 14:00 Uhr Wipperoda

15:30 Uhr Cumbach
24.08. 10:30 Uhr Finsterbergen
31.08. 09:30 Uhr Ernstroda

10:45 Uhr Schönau v.d.W.
07.09. 10:00 Uhr Friedrichroda / mit Abendmahl

Proben der kirchenmusikalischen Ensemble

montags
19:30 Uhr PosaunenChor im Pfarrhaus Friedrichroda
mittwochs
19:30 Uhr Kantorei „Laudate“ im Pfarrhaus Waltershausen

Herzliche Einladung zu unseren Gruppen:

12.08. 14:30 Uhr SeniorenCafé im Pfarrhaus Ernstroda
18.08. 14:00 Uhr GemeindeTisch im Pfarrhaus Friedrichroda
19.08. 14:30 Uhr SeniorenCafé im Pfarrhaus Schönau v.d.W.

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kindergruppe bis 12 Jahre
Start: 27.08.25
mittwochs 16:30 Uhr im Pfarrhaus Ernstroda
Start: 28.08.25
donnerstags 16:30 Uhr im Haus der Begegnung Finsterbergen
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Vereine und Verbände

Unter dem Jahresmotto der Kneipp 
Bewegung für 2025 „Kneipp vereinT“ ...

Menschen, fuhren am 
24.06.2025 Kneip-
pianer und Freun-
de der Kneippidee 
nach Fritzlar, an den 
Edersee und auf die 
Schloss Waldeck.
Das Echo auf diese 
Fahrt erhielten wir von 
der 91jährigen Rose-
marie Köth aus Bad 
Tabarz:

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Friedrichroda
Goethestraße 33

Gottesdienste:
Sonntag: 10:00 Uhr
Besondere Gottesdienste:
Sonntag, den 10.08.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Uwe Wey
Sonntag, den 17.08.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel Jean Luc 

Schneider, Übertragung aus Hannover-List
Weitere Aktivitäten:
Freitag bis Sonntag, 15.-17.08.2025

Religionsschüler - und Konfirmanden- freizeit
(Bezirke Zwickau und Gotha)
In Lauterbach/Thüringen

Freitag, den 29.08.2025
19:30 Uhr Männerchor des Bezirks in Schmiedefeld
Vorschau:
Sonntag, den 07.09.2025

Kindertag des Bezirks in Gräfenroda
Internet-Gottesdienste:
Sonntag: jeweils 10:00 Uhr
Mittwoch: jeweils 19:30 Uhr
Einwahl: gottesdienst.nak-nordost.de
Informationen im Internet: www.nak-nordost.de

Griechisch-orthodoxes Kloster St. Gabriel 
in Altenbergen

Gottesdienste und Göttliche Liturgien

Sonn- und Feiertage:
Morgengottesdienst: 09:00 Uhr
Göttliche Liturgie im An-
schluss:

10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Gottesdienste:
Morgengottesdienst: Di-Sa: 05:30 Uhr
Mittaggottesdienst: Di-Sa: 12:00 Uhr
Abendgottesdienst: Di-Sa: 17:00 Uhr
Montag: Stiller Tag.

Sie sind alle immer herzlich willkommen, an den Gottes-
diensten teilzunehmen!
Für Ihre Anliegen sind wir seelsorgerlich gerne immer für Sie 
da.
Nicolaus-Brückner-Str. 20A�  Tel. 036253 / 25142
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25 Jahre OJF - Musikfest
Zu unserem Jubiläum am 30.08.2025 seid Ihr ehemaligen Mit-
glieder, Freunde, Bekannte und Sponsoren recht herzlich ein-
geladen. Mit 250 Musikern wollen wir diesen Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis werden lassen.
Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Euer OJF

Der Cumbacher Ortsverein e.V.  
startet wieder durch

Feste und Aktivitäten sind geplant

Der Cumbacher Ortsverein freut sich mitteilen zu können, dass 
er nach einer kurzen Pause wieder aktiv ist und wieder Veran-
staltungen in Planung hat. Durch eine Einwohnerversammlung 
konnte der Verein, der seit Jahren das Gemeinschaftsleben in 
Cumbach fördert, zahlreiche neue Mitglieder gewinnen und 
kann somit weiterhin bestehen.
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, den 30. August 2025, 
gemeinsam einen fröhlichen Tag in Cumbach zu verbringen! 
Anlass ist unser beliebter Trödelmarkt, der in Verbindung mit 
dem anschließenden Dorffest bereits zum 12. Mal stattfindet. 
Stöbern Sie nach besonderen Fundstücken! Ob Kleidung, Bü-
cher, Selbstgemachtes, Haushaltswaren, Dekoration oder Sel-
tenes – für jeden wird etwas dabei sein.
Für den 6. Dezember ist bereits ein Weihnachtskonzert in der 
Cumbacher Kirche mit dem Vokalensemble „NoBorders“ ge-
plant, auch hier sind Gäste herzlich willkommen. 

Für alle Cumbacher findet anschließend wieder eine Weih-
nachtsfeier mit Festessen im Dorfgemeinschaftshaus statt.

Thomas Scharf
Vereinsvorsitzender, im Namen aller Mitglieder
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Saison ( Herbst 2025 ) geben Norbert und Hanni ihr Amt im 
Schwimmbad ab. Sie sind beide schon längere Zeit in Rente 
und Norbert wollte sich seinen Wunsch als 50 Jahre Schwimm-
meister im Schwimmbad Finsterbergen erfüllen, was er damit 
auch geschafft hat!
Wir können alle nur hoffen, dass das Schwimmbad nach den 
Beiden auch noch weiter betrieben wird!

Euer Fritz

Deutsch-französisches Fest in Friedrichroda

19.07.2025
Es war ein tolles Fest, so die Meinung vieler Besucher auf dem 
Parkplatz an der Kirche. Es war ein Wochenende mit vielen tol-
len Festen im Landkreis Gotha. Jeder Einheimische und jeder 
Gast konnte da etwas Passendes für sich finden. Für die Freun-
de und selbstverständlich auch die Freundinnen der französi-
schen Kultur und des „savoir vivre“ wurde auf dem Festplatz 
so einiges geboten. Es gab köstliche, vor allem französische 
Spezialitäten und Getränke sowie einen Boule-Wettbewerb für 
sportlich Ambitionierte und Quizfragen für große und kleine 
Frankreichexperten.
Letztere konnten sich über Preise in den Kategorien „Quiz für 
Erwachsene“ und „Quiz für Kinder“ freuen. Rege Beteiligung 
war auch beim Boule-Wettbewerb zu verzeichnen. Einst als 
Zeitvertreib für gelangweilte Soldaten der italienischen Armee 
als Spiel mit Kanonenkugeln entstanden, später in Südfrank-
reich als Lieblingsspiel älterer Herren kultiviert, ist es aktuell 
auch ein beliebter Freizeitsport in Deutschland geworden. 
Boule, Boccia oder Pétanque- ein Sportler des Pétanque-
Clubs Erfurt erklärte im Interview die Begriffe und Spielregeln, 
bevor es dann im Keilspark zur Sache ging. Gleich mehrere 
Mitglieder des Clubs waren angereist, um die Teilnehmer des 
Wettbewerbs zu betreuen. Auf die Gewinner, die zur zahlen-
mäßig stark vertretenen Abordnung des Partnerschaftsvereins 
Tambach-Dietharz_Vivier-au-Court gehören, wartet ein Abend-
essen im „Petit Elephant“ in Friedrichroda.
Sogar ein Preisträger des letzten Boule-Turniers vom 
13.07.2025, das anlässlich des französischen Nationalfeierta-
ges am 14.07.2025 in Erfurt stattfand, war anwesend. Er er-
kämpfte mit seiner Mannschaft den 1.Platz, konnte aber am 
Samstag sehr zu seinem Leidwesen nicht am Wettbewerb teil-
nehmen, weil er auf der Bühne als Gesangskünstler gebraucht 
wurde: Jürgen Funkel.
Jürgen Funkel alias Georges le Chanteur sang Chansons zur 
Gitarre, meistens allein, anfangs mit Sabine Wiedemann das 
Chanson von Joe Dassin „Aux Champs Élysées“, später dann 
zusammen mit seiner ehemaligen Schülerin und Absolventin 
des Perthes-Gymnasiums Friedrichroda, Elsa Krautz, die das 
Publikum mit ihrer Interpretation französischer Lieder bezau-
berte.

À propos zaubern: Axel Rehwagen zauberte als Kellner Louis le 
Gourmet vor allem für das kleine Publikum, das er auch in seine 
Bühnenshow einbezog.

Wer der älteste Besucher war, ist nicht bekannt und unterläge 
wohl auch dem Datenschutz. Der definitiv jüngste Besucher 
schlummerte tief und fest in seinem Kinderwagen: Valentin 
Zergiebel war erst am 14.07.2025, dem französischen National-
feiertag 6 Tage zuvor geboren worden.
Zum Schluß möchte ich noch an den Initiator dieses Festes er-
innern, dessen Todestag sich am 18.07.25 zum 6. Mal jährte. 
Andreas Körber, der leider früh verstorbene Inhaber des „Pe-
tit Bistro“, heute als „Petit Elephant“ von der Familie Zergiebel 
betrieben, rief das deutsch-französische Fest 2015 ins Leben. 
Durch seinen Tod und die nachfolgende Pandemie wurde es 
nicht weitergeführt.
Nach dem Ende der Pandemie beschlossen 2 Friedrichroda-
erinnen, es wieder aufleben zu lassen. Mit tatkräftiger Unter-
stützung der Tourismusinformation Friedrichroda konnte es am 
14.07.2023 wieder an gewohnter Stelle stattfinden und fand so 
viel Anklang bei den Festgästen, dass es nach 1 Jahr Pause 
2025 wieder stattfinden konnte.

Sonstiges

Unser Schwimmbad Finsterbergen
In den geschichtlichen Unterlagen, die zum Teil etwas in 
den Jahreszahlen widersprüchlich sind, wurde unser Wald-
schwimmbad im Forstort *Alte Gemeinde* in den 20er Jahren 
im Reichsarbeitsdienst gebaut. In einem Schreiben ist von den 
Jahren 1926 bis 1928 die Rede, andere Unterlagen geben einen 
Zeitraum von 1928 bis 1929 an. Dazu wurde auch die Schwimm-
badgaststätte gebaut, welche nur für den Sommerbetrieb ge-
dacht war. Die Einweihung fand am 1. und 2. Juni 1929 statt. 
Das Bad bestand aus einem großen Becken mit Sprungturm, 
einem Kinderbecken mit Rutsche, Umkleidekabinen und Lie-
gewiese. Zum Schwimmbadbetrieb wurde ein Bademeister 
eingestellt, ein gewisser Herr Bräutigam aus Waltershausen, 
allerdings ist nicht überliefert wie viele Jahre er hier tätig war.
Da das Schwimmbad wahrscheinlich für die damalige Zeit so 
gut ausgestattet war, trainierte die deutsche Nationalmann-
schaft in den Jahren 1936 und 1940 für die Olympiade. In den 
dreißiger Jahren ( genaues Jahr ist nicht überliefert ) übernahm 
Arno Burkhardt das Amt des Bademeisters.

Am 28. Mai 1964 ging ein Unwetter auf Finsterbergen nie-
der, wobei das ganze Schwimmbad überschwemmt und ver-
schlammt war. Die Feuerwehr griff noch mit ein und verhinder-
te noch schlimmeres. Selbst Arno Burkhardt ging nicht nach 
Hause und arbeitete die Nacht und den halben Tag durch da-
mit das Bad schnellstmöglich wieder geöffnet werden konnte. 
Arno war bis 1976 im Amt. Ihm zur Seite standen abwechselnd 
mehrere Leute zur Seite. Dazu gehörten u.a. Bernd Heyder, 
Uwe Kühmel.

Der 3. April 1976 ist für unser Waldschwimmbad ein denkwür-
diges Datum, denn von diesem Tag an hatte man als Außenste-
hender das Gefühl, dass das Schwimmbad privatisiert worden 
war. Unser Norbert Kopietz ( Nobse ) hat mit diesem Datum 
das Amt des Schwimmmeisters von Arno Burkhardt, der zu 
diesem Zeitpunkt schon über 35 Jahre hier Schwimmmeister 
war, übernommen, welches Nobse auch zum heutigen Zeit-
punkt noch inne hat. Vorher hatte er schon einige Zeit nach 
seiner normalen Arbeit in Tambach-Dietharz interessenhalber 
in unserem Schwimmbad viel Zeit in Einsätzen verbracht.

Auch einige Frauen waren im Schwimmbad für Garderobe, Rei-
nigung, Einlaß usw. angestellt. Das waren Amalie Ulbrich ( bis 
Ende der 60ziger Jahre ), Änne Herwig, Rosemarie Baumbach, 
Johanna Oschmann und Helma Niedlich.
Vom Jahr 1992 bis zum Jahr 1996 erfolgte dann ein großer Um-
bau des Bades, sämtliche Becken wurden abgerissen und alles 
wurde mit neuer Struktur aufgebaut. 
Ein Nichtschwimmerbecken mit großer Wasserrutsche wurde 
errichtet, ein Planschbecken und ein Schwimmerbecken mit 
Bahnen kamen dazu. Dazu wurde noch ein Kellerraum aufge-
baut, welcher die ganze Technik zur Wasseraufbereitung und 
Überwachung enthält. Gleichzeitig wurden noch schwarze 
Schläuche auf das Dach der Kegelbahn gelegt, die von Wasser 
durchflossen zur Erwärmung des Wassers in den Becken ge-
nutzt wurde.
Im Jahr 1994 trat noch Ehefrau Hanni in den Dienst der Gemein-
de und unterstützte ihren Norbert im Schwimmbad. Von diesem 
Zeitpunkt an konnte man sagen, dass unser Schwimmbad ein 
„Familienbetrieb“ im Dienste der Gemeinde ist. Im August des 
Jahres 1996 wurde das Bad von einem Unwetter heimgesucht 
und alles überschwemmt. Das Bad nach diesem Unwetter wie-
der herzurichten war eine Wahnsinnsarbeit für diesen „Famili-
enbetrieb“. Nicht ohne Grund kommen auch Besucher rund um 
Finsterbergen, sogar bis von Erfurt in unser Bad.
Es ist ein Wahnsinn welchen diese Beiden im Schwimmbad 
leisten und was für ein Schmuckstück sie hier hergerichtet und 
auch so am Laufen halten! Selbst der Vorsitzende des Landes-
verbandes der Schwimmmeister Thüringens, Christian Kauf-
mann aus Friedrichroda, sagte über Hanni und Norbert: So wie 
sie sich hier in der Saison im Freibad häuslich einrichten und 
dann auch betreiben, das sind heutzutage Exoten!!! So traurig 
es auch für unser Schwimmbad sein mag, aber nach dieser 
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Sommerfest 2025 - Regentopfen,  
die an unser Fenster klopfen...

Das Organisationsteam Jürgen Funkel, der als Musiker auftrat 
und die Preise einwarb, Sabine Wiedemann, die sich Quizfra-
gen und Moderationsthemen ausdachte und die Veranstal-
tung moderierte und Hannelore Weber, die bei der Vorberei-
tung half und die „Quizzer“ betreute, bedankt sich an dieser 
Stelle bei Annett Fuchs und Giulia Fiocco sowie ihrer Chefin 
Antje Hammermeister von der Tourismusinfo für die gute Zu-
sammenarbeit. Herzlichen Dank auch an die Mitglieder des 
Sprachenstammtischs in Gotha, die für die jüngsten Besu-
cher den Mal- und Basteltisch betreuten und sich über neue 
Stammtisch-Interessentinnen freuen durften. Ebenso möchten 
wir uns bei den Sponsoren und Gastronomen sowie bei allen 
Beteiligten bedanken, die zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.
Leider war die Delegation aus der Partnerstadt Nouvion-sur-
Meuse von der Stadtverwaltung bereits 2 Wochen zuvor zum 
Schwimmbad-Jubiläum eingeladen worden. Wir hoffen aber, 
dass der zu diesem Anlass intern stattgefundene Ideenaus-
tausch auch in absehbarer Zeit dazu führt, dem europäischen 
Gedanken des Zusammentreffens interessierter Bürger beider 
Partnerstädte Leben einzuhauchen.

Sabine Wiedemann

Weil heute dein Geburtstag ist...

Gasrohrnetz in Friedrichroda wird überprüft

Im Stadtgebiet wird das Gasnetz auf die Erhaltung 
der Betriebssicherheit turnusmäßig überprüft. Es 
werden Erdgasleitungen im Niederdruck- und Mit-
teldruckbereich ab gespürt. Dies betrifft alle erd-
verlegten Stahl und PE-Leitungen.
Die Überprüfung führt die Firma ETM GmbH aus Arnstadt im 
Auftrag der Energieversorgung Inselsberg ab der 35. KW durch.

Im Rahmen der Überprüfung wird 
auch darauf geachtet, dass Gaslei-
tungen und Armaturen nicht unzuläs-
sig überbaut, überpflanzt oder in ihre 
Zugänglichkeit beeinträchtigt sind.
Zur Überprüfung der Gas-Hausan-
schlüsse ist es erforderlich je nach den örtlichen Gegeben-
heiten die Grundstücke kurzzeitig zu betreten. Der Mitarbeiter 
der ETM GmbH stimmt mit den Eigentümern der betreffenden 
Grundstücke Termine ab.
Die Überprüfung wird je nach Wetterlage ca. 4 Wochen andauern.
Für weitere Rückfragen stehen Ihnen unsere Netzmeister gern 
zur Verfügung.

Netzmeister Gas Herr Weber � Tel.: 03622/920053

Mit freundlichen Grüßen
Energieversorgung Inselsberg GmbH
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ThüringenForst

Neuer Revierleiter für das Revier 
Finsterbergen
Im letzten Jahr verabschiedete sich Wolfgang Faust nach  
40 Jahren Revierdienst im Revier Finsterbergen in den Ruhe-
stand. Nun freut sich das Forstamtsteam mit Tom Bayer ei-
nen neuen Kollegen für das Revier Finsterbergen begrüßen zu 
dürfen. Schon Anfang Juli trat der 30jährige seinen Dienst an. 
Tom Bayer absolvierte eine Ausbildung zum Forstwirt bevor er 
Forstwirtschaft an der Fachhochschule Erfurt studierte. 2023 
begann er seine berufliche Laufbahn bei ThüringenForst im 
Forst- amt Oberhof. „Mit Tom Bayer bekommen wir einen jun-
gen, engagierten Kollegen, der die verantwortungsvolle Aufga-
be übernimmt das Revier zu bewirtschaften und zu gestalten“ 
so der Forstamtsleiter Dr. Gerhard Struck. „Das Revier Fins-
terbergen verfügt über eine Vielzahl an Waldbesitzenden und 
unterschiedliche naturräumli- che Bedingungen. 

Das reizt mich. Mein Ziel ist es, 
den Waldumbau weiter voran-
zu- treiben und so, gemeinsam 
mit den Waldbesitzenden, 
dazu beizutragen, die Wäl- der 
im Revier zukunftssicher zu 
machen.“ so Bayer selbst über 
seine neue Aufgabe. „Vielleicht 
ja sogar auch über 40 Jahre“ 
ergänzt er lächelnd.

� Foto: Tom Bayer

Veranstaltungsplan IB- Seniorenklub

August 2025

Dienstag 05.8.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken
Dienstag 12.8.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken
Dienstag 19.8.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken
Dienstag 26.8.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken

Inklusive Ferienwoche

Kinder mit und ohne Behinderung 
verbringen aufregende Zeit zusammen
Kinder erleben gelebte Inklusion: Eine Ferienwoche hat Kin-
der mit und ohne Behinderung zusammengebracht. Das teilte 
Susen Jung, Sozialpädagogin der Tagesgruppe, Diakoniewerk 
Gotha gGmbH, mit. Dabei trafen sich Kinder der sozialpädago-
gischen Tagesgruppe Creuzburg (Diakoniewerk Gotha gGmbH) 
und der Villa Regenbogen Friedrichroda (Bodelschwingh-Hof 
Mechterstädt).

Bei dieser besonderen Ferienaktion erlebten Kinder aus der 
Jugendhilfe und aus der Eingliederungshilfe eine Woche voller 
gemeinsamer Ausflüge, Erlebnisse und vielfältiger Begegnun-
gen. Auf dem Programm standen unter anderem ein Besuch 
im Freizeit- und Erlebnisbad „Saalemaxx“ in Rudolstadt, ein 
gemeinsamer Tag im Sommerlandpark sowie ein Kinobesuch.

Im Mittelpunkt der Woche stand die Förderung von sozial-
emotionaler Entwicklung, sozialer Teilhabe und gegenseitigem 
Verständnis. 

Die Kinder aus beiden Einrichtungen begleiteten sich bereits 
seit dem Vorjahr durch regelmäßige gegenseitige Besuche. Die 
Ferienwoche bildete nun einen weiteren Höhepunkt ihrer Be-
gegnungen.
Ziel der gemeinsamen Maßnahmen ist es, Inklusion aktiv und 
alltagsnah zu gestalten, Berührungsängste abzubauen und 
individuelle Stärken sichtbar zu machen. Die Kinder lernten 
unterschiedliche Lebenswelten kennen und erlebten ein res-
pektvolles, wertschätzendes Miteinander - ganz im Sinne einer 
gelebten Inklusion.
Weitere Informationen:

Susen Jung � Mobil: (0173) 3864 224
Mitarbeiterin der Tagesgruppe Creuzburg
Antje Sommer� Mobil (0176) 6036 9712
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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